
 
 

 
 

 

 
 
Betrifft:  Anwohnertiefgaragen für die Wendl-Dietrich- und/oder die Winthirstraße 
 
Antrag 
Die LH München wird aufgefordert zu prüfen, ob es technisch möglich ist unter der Wendl-
Dietrich- und/oder der Winthirstarße Anwohnertiefgaragen wie in der Donnersbergerstraße zu 
errichten. Wenn dies der Fall ist sollen diese schnellstmöglich aus Mitteln der Stellplatzablöse und 
aus den zu erwartenden Mieteinnahmen realisiert werden. 
 
Begründung 
Schon jetzt herrscht ein immenser Parkdruck auf das Viertel rund um den Rotkreuzplatz. Nun soll 
in der Wendl-Dietrich-Straße eine große Zahl an Parkplätzen für eine Busspur weichen. 
Mindestens für die entfallenden Stellplätze muss für die Anwohner Ersatz geschaffen werden.  
Darüber hinaus ist zu erwarten, dass die Zahl der Kfz-Zulassungen in der Landeshauptstadt und 
auch in unserem Viertel weiter steigt und damit auch der Parkdruck. Das Beispiel in der 
Donnersbergerstraße zeigt wie man erfolgreich Parkplätze für Anwohner im Untergrund schaffen 
kann und, dass diese angenommen werden. An der Oberfläche sollten unbedingt Kurzparkplätze 
für Einkaufen, Arztbesuche etc. erhalten bleiben, damit die Geschäfte erhalten und somit das 
Viertel lebendig bleibt. 
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Der vorstehende Beschluss wurde in der Sitzung des BA 9 am 

mit Mehrheit / einstimmig gefasst. 
 

 

München, den                                                         Anna Hanusch 
        Vorsitzende des BA 9  


